
Cybermobbing 
Was ist Cybermobbing und wie kann es entstehen? 

Cybermobbing ist Mobbing im Internet. Wer z.ß. Facebook, MSN oder Twitter 

usw. hat, bekommt schnell Gerüchte zu hören. Im Internet gibt es auch Leute, 

die sagen, du kannst mir alles anvertrauen und dann erzählen manche ihnen die 

Geheimnise. Oder sie verlangen etwas zu machen oder ein Foto zu machen (z.B. 

oben ohne) und irgendwann werden sie im Internet an Freunde geschickt usw. 

und die Opfer werden in der Schule gemobbt. Es kann noch schlimmer sein, so 

dass sie Selbstmord begehen. 

Eine kleine Geschichte über Amanda Todd, die sich das 

Leben nahm wegen Cybermobbing 

Amanda wurde Monate lang gemobbt in der Schule und im 

Internet. Sie wurde nur 15 Jahre alt, weil sie sich ihr Leben nahm 

wegen Cybermobbing. 

Es fing alles bei einem harmlosen Chat an. Sie hatte einen Mann angenommen, 

den sie nicht kannte und sie wusste nicht, dass er ein Pedofiler ist. Amanda hat 

ihm vertraut und hat ihm ihre Geheimnisse erzählt. Am Anfang wollte er nur ein 

Foto von ihr haben, später wurde es immer schlimmer. Sie sollte ein Foto 

machen, wo sie oben nichts an hat. Erstmal wollte sie das nicht machen. Er sagte 

zur ihr: „Das wird keiner sehen. Das bleibt ein Geheimnis.’’ Und dann hat sie das 

gemacht. 

Ein Jahr später war das Bild auf Facebook zu sehen. Er hat das Bild an alle ihre 

Freundinnen geschickt. Und da fing es alles an. Sie wurde nun in der Schule 

gemobbt und im Internet. Sie hatte schon zwei Schulen gewechselt und sie 

versuchte mehrmals Selbstmord zu begehen. Ihre Freundinnen und andere 

Jungendliche sagten zu ihr, sie solle sich umbringen und beleidigten sie. 



Später stellte sie in Youtube ein Video rein. Sie schrieb auf Karteikarten ihren 

Namen, in welche Klasse sie ging. Sie brauchte Menschen zum Reden, sie nahm 

Drogen, sie trank Alkohol und sie ritzte sich, aber keiner hat auf ihren Hilferuf 

gehört. 

Nach dem Video, einen Monat später am 10. Oktober gelang es ihr, Selbstmord 

zu begehen.  

 
 

Hier sind noch ein paar kleine Geschichten über 

Cybermobbing  
 

Im April 2010 stirbt Phoebe Prince mit 15 Jahren im US-

Bundesstaat Massachusetts. Phoebe Prince war ein hübsches 

Mädchen und sie war intelligent. Sie ging auf eine neue Schule. Sie 

hatte einen attraktiven Mitschüler als Freund, aber es hatte 

Folgen. Eine von ihren Klassenkameradinnen war richtig 

eifersüchtig und sie hat sie im Internet gemobbt und in der Schule. Ein paar 

Tage später nach der Schule bewirft eine Schülerin sie auf dem Heimweg mit 

einer Dose und fragt: ,,Warum bringst du dich nicht um?". Später fand Phoebes 

kleine Schwester sie aufgehängt in ihrem Zimmer.  

 
 

 
Es passiert am Mai 2010, als Joel aus Österreich sich 

umbrachte wegen Cybermobbing. Er wurde nur 13 Jahre 

alt. Joel bekam eine schlimme E-Mail. In der E-Mail 

wurde er als Homosexueller beschimpft und darin stand: ,,Du bist schwuler, als 

die Polizei erlaubt.’’ Nach monatelanger Quälerei wirft er sich vor einen Zug. 

 
 



 
Asher Brown wurde von seinen Mitschülern schon ganz am 

Anfang gemobbt, wegen seiner Religion, weil er klein war und 

wegen seiner sexuellen Orientierung. Später wurde es 

schlimmer. Er wurde auch im Internet gemobbt. Es gab auch 

paar Schüler, die dachten, Asher ist schwul, bis er eines Tages 

nicht mehr konnte. Es passierte im September 2010. Er  schießt sich in den Kopf. 

Asher wurde nur 13 Jahre alt. 

 
 

         
     
Im September 2012 wurde Joyce Winsie Hau von 

einem 14-Jährigern in den Niederlanden ermordet. 

Joyce Winsie Hau hatte sich mit ihre besten 

Freundin Polly K. gestritten. Joyce Winsie Hau hatte auf Facebook was ge-

postet, was sie eigentlich für sich behalten sollte. Daraufhin hat Polly K. mit 

ihren Freunden einen Plan ausgedacht. Joyce Winsie Hau musste streben. Sie 

beauftragten einen 14-jährigen, sie umzubringen. Er bekam 100 Euro, aber am 

Anfang wollte der 14-Jährige es nicht machen, aber sie sagten, wenn er es nicht 

macht, wird er auch streben. Am nächsten Tag ging der 14-Jährige zu Joyce 

Winsie Haus Haus. Sie öffnete die Tür. Der 14-Jährige stach zu. Sie wurde am 

Gesicht und am Hals getroffen. Sie starb später im Krankenhaus. Sie wurde nur 

15 Jahre alt. 

 

 Joana 
 


